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D ie Konferenz der Fachbereiche 
Physik (KFP) in Deutschland 

hat in den vergangenen zwei Semes-
tern die Daten zum Physikstudium 
an den Universitäten in Deutsch-
land erhoben. Insgesamt wurden 
alle 58 Fachbereiche befragt, die 
Studiengänge der Fachrichtung 
Physik anbieten. Nahezu alle Fach-
bereiche haben an der Umfrage 
teilgenommen, sodass sich ein voll-
ständiges Bild der Entwicklung der 
Studierendenzahlen im Fach Physik 
an den Universitäten in Deutsch-
land ergibt. Die ausführlichen und 
nach Geschlecht aufgeschlüsselten 
Statistiken sind auf den Webseiten 
der KFP zu finden.1) 

Wie bereits in den letzten 20 
Jahren wurden dabei die Diplom- 
und Lehramtsstudiengänge erfasst. 
Mit der zunehmenden Einführung 
von Bachelor- und Masterstudi-
engängen im Fach Physik, aber 
auch für das Lehramt, sowie neuer 
interdisziplinärer Studienrich-
tungen, die von den Fachbereichen 
Physik angeboten werden, nimmt 
die Bedeutung der „traditionellen“ 
Studiengänge ab. Die Angebote der 
Fachbereiche werden damit vielfäl-
tiger, aber auch unübersichtlicher, 
sodass sich auch die statistische 
Auswertung erschwert. Dennoch 
zeigen die Daten klare Trends zur 
Attraktivität und zum Erfolg der 
Ausbildung der Fachbereiche in 
Physik in Deutschland. 

Anfängerzahlen

Die Gesamtzahl der Studienanfän-
ger hat mit 8880 gegenüber 8477 im 
Vorjahr um knapp 5 % zugenom-
men. Damit beginnen schon im 
vierten Jahr in Folge deutlich mehr 
als 8000 Studierende das Studium 
in einem Physikfachbereich (Abb. 1). 
Ein weiterer deutlicher Anstieg 
scheint aber damit vorerst gestoppt 

zu sein. Ab dem Jahre 2007 begin-
nen einige Bundesländer mit dem 
Einzug von Studiengebühren, die 
voraussichtlich zunächst einmal 
„abschreckend“ wirken könnten. 
Wie sich diese Entwicklung auf die 
Anfängerzahlen im Fach Physik 
auswirkt, ist noch nicht abzuschät-
zen.

Die Verteilung der Studien-
anfänger auf die verschiedenen 
Studiengänge ändert sich in ho-
hem Tempo: Während die Zahl 
der Diplomanfänger weiterhin 
abnimmt (5329 im Jahre 2006), 
die Lehramtsstudierenden nahezu 

unverändert bleiben (1542 im Jahre 
2006), steigen die Anfängerzahlen 
in Bachelor-, Master- und inter-
disziplinären Studiengängen um 
mehr als 40 % an (2009 im Jahre 
2006). Damit beginnen schon 23 % 
aller Studierenden in den Physik-
fachbereichen in diesen Fächern. 
Der Frauenanteil zeigt dabei starke 
Unterschiede, aber auch diese ver-
ändern sich im Verlauf der Unter-
suchung über mehrere Jahre nicht. 
So sind 21 %  der Physikdiplom-
anfänger Frauen, beim Lehramt 
sind es 35 % und bei den anderen 
Studien gängen 31 %. 

Physikstudium in Deutschland 
weiterhin attraktiv
Statistiken zum Physikstudium an den Universitäten in Deutschland 2006
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Vordiplome und Studienabschlüsse 1987–2006
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Abb. 1 Anfängerzahlen in den Physikfachbereichen

Abb. 2  Zahl der Prüfungen und Promotionen  

1) www.kfp-physik.de
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Studierende im dritten 
 Fach semester

Die Entwicklung der Studieren-
denzahlen im dritten Fachsemester 
zeigt einen ähnlichen Verlauf wie 
in den vergangenen Jahren. Im Di-
plom sind noch 4050, im Lehramt 
987 und in den anderen Studien-
gängen 783 Studierende einge-
schrieben. Damit haben, wie in den 
vergangenen Jahren, wieder etwa 30 
bis 40 % der Studienanfänger des 
vergangenen Jahres das Studium in 
der ursprünglichen Fachrichtung 
beendet. Insbesondere ist nicht 
erkennbar, dass Bachelorstudien-
gänge zu einem Rückgang der 
Abbrecherquoten führen, wie dies 
manchmal in der politischen Dis-
kussion prognostiziert wird. 

Prüfungen, Abschlüsse und 
Studiendauern

Abb. 2 zeigt den langfristigen Trend 
der Abschlusszahlen in den ver-
schiedenen Physikprüfungen. 
Der Aufwärtstrend bei den Vor-
diplomprüfungen setzt sich weiter 
fort. So sind 2619 Vordiplome zu 
verzeichnen (im Vorjahr: 2589). 
Ein deutlicher Anstieg ist bei den 
Diplomprüfungen mit 1566 (im 
Vorjahr: 1389) zu erkennen. Bereits 
seit zwei Jahren setzt sich diese 
Entwicklung fort, die bereits zu 
erwarten war, nachdem die Anfän-
gerzahlen seit mehr als acht Jahren 
deutlich steigen. Abb. 3 zeigt die Zahl 
der Diplomabschlüsse in den ein-
zelnen Fachbereichen.

Die Statistik gibt auch einen sehr 
detaillierten Einblick in die Ent-

wicklung des Studienabbruchs. So 
nehmen die Studierendenzahlen in 
den ersten beiden Semestern um ca. 
40 % ab und reduzieren sich noch 
einmal in geringerem Ausmaß bis 
zum Vordiplom. Vergleicht man 
jedoch die Zahl der Vordiplomprü-
fungen mit den Diplomprüfungen 
sechs bis acht Semester später, 
dann gibt es nur noch äußerst ge-
ringe Veränderungen. Die ersten 
vier Semester, einschließlich des 
Vor diploms, bilden damit einen 
äußerst effizienten „Filter“, der 
nur von den Studierenden passiert 
wird, die auch einen erfolgreichen 
Diplom abschluss erreichen.

Die Zahl der Lehramtsprüfungen 
ist mit 248 geringfügig gestiegen 
(im Vorjahr: 238). Hier wirken sich 
nach vielen Jahren stark sinkender 
Abschlusszahlen im Lehramt nun 

Abb. 3 Diplomabschlüsse in den Physik-
fachbereichen

Abb. 4 Studiendauer in den Diplom-
studiengängen

Abb. 5 Promotionsabschlüsse in den 
Physikfachbereichen 
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doch die seit Jahren steigenden An-
fängerzahlen aus. Der Abwärtstrend 
ist also auch hier beendet.

Die Studiendauer im Diplom-
studiengang Physik liegt weiterhin 
– wie schon seit einigen Jahren 
– bei etwas mehr als 11 Semestern 
(im Jahre 2006: 11,10 Semester). Sie 
ist damit im Mittel etwa ein Semes-
ter länger als die übliche Regel-
studienzeit von zehn Semestern 
und zeigt den insgesamt effizienten 
Studienverlauf und die gute Orga-
nisation der Studiengänge in den 
Fachbereichen (Abb. 4).

Promotionen

Die Zahl der Promotionen hat mit 
1185 noch einmal leicht abgenom-
men (im Vorjahr: 1287) (Abb. 5). 
Dies war durchaus zu erwarten, 
da sich in den vergangenen zehn 
Jahren die Zahl der Diplomabsol-
venten nahezu halbiert hat und erst 
seit zwei Jahren wieder steigt. Der 
Frauenanteil bei den Physikpromo-
tionen ist mit ca. 15 % doch deutlich 
geringer als bei den Studierenden 
und Anfängern.

Wie bereits im letzten Bericht 
im Jahre 2005 beschrieben, war 
die Zahl der Diplomabschlüsse 
vor etwa drei bis vier Jahren nur 
geringfügig höher als die aktuelle 
Zahl der Promotionen. Daraus 

kann aber nicht geschlossen wer-
den, dass nahezu alle Diplomanden 
eine Promotion an das Studium 
anschließen.

Im vergangenen Jahr hat die 
KFP eine erste Untersuchung der 
„Wanderungsbewegung“ der Pro-
motionskandidaten vorgenommen. 
56 % der Doktoranden kommen 
dabei aus dem eigenen Fachbereich, 
25 % aus dem Ausland. Dies ist ein 
durchaus respektables Ergebnis, das 
die hohe Attraktivität der Physik-
fachbereiche für Kandidaten aus 
dem Ausland zeigt.

Die Promotionsdauer ist im Ver-
gleich zum vergangenen Jahr noch 
einmal, nunmehr auf 4,34 Jahre 
gestiegen. 

Andere Studiengänge

Die statistische Auswertung der Di-
plom- und Lehramtsstudiengänge 
war bisher übersichtlich und leicht 
nachvollziehbar. Der Trend in den 
Fachbereichen, neue interdiszipli-
näre Studiengänge, neue fachliche 
Schwerpunkte in der Physik und 
teils konsekutive, teils einzelne 
Bachelor- und Masterstudiengänge 
einzurichten, hat erhebliche Konse-
quenzen. Die Entwicklung beginnt, 
inflationäre Züge anzunehmen. 

Es gibt bereits an 32 Physikfach-
bereichen mehr als 80 „andere“ 

Studiengänge, unter anderem na-
türlich auch die neuen (zum Teil 
auch akkreditierten) Bachelor- und 
Masterstudiengänge. Die Vertei-
lung der Studierenden ist dabei 
äußerst unterschiedlich: So gibt es 
drei Fachbereiche mit jeweils mehr 
als 100 Anfängern, aber 16 Univer-
sitäten, an denen weniger als 10 
Studierende diese neuen Studien-
gänge beginnen. Insgesamt ist mit 
2009 Anfängern in den „anderen“ 
Studiengängen eine Rekordzahl zu 
verzeichnen. So lässt sich ganz klar 
ein Trend weg von den klassischen 
Studiengängen beobachten, wobei 
aber zunehmend nicht mehr deut-
lich wird, wie viele Studierende 
eigentlich noch eine klassische 
Physikausbildung absolvieren. Für 
Studienanfänger, aber auch für die 
Öffentlichkeit, ergibt sich damit ein 
sehr heterogener Eindruck von den 
Studienangeboten aus den Physik-
fachbereichen. Es besteht die Ge-
fahr, dass das bisher klare Profil der 
Physikausbildung verloren geht.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed false
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo true
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 300
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check true
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition (ISO Coated \050Prozess-Standard Offset, gestrichenes Papier, 60 L/cm, ISO 12647-2:2004\051)
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /CHT (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DAN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ESP (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /FRA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ITA (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /JPN (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /KOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NLD (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /NOR (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /PTB (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SUO (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /SVE (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /ENU (OFFSET: Creates PDF for offset printing from Composite-PostScript of layout applications \(XPress, InDesign\) with process and spot colors. Quality: 300/1200 dpi, JPEG Medium. Increase JPEG quality for critical images. Increase resolution for higher screen ruling. Preflight: images below 250/1000 dpi generate a warning; job is cancelled if fonts are missing. Attention: can only be used with Distiller 7.x Professional! \(050418/StJ. Use at your own risk. For more information: www.prepress.ch\))
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


